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Bericht der Bürgerhilfe Bensheim e.V. für das 4. Quartal 2018 
 

 

Wir wünschen allen Mitgliedern ein gutes neues Jahr! 
 
 

Organisatorisches: 

Die vorgeschlagene und auf der Mitgliederversammlung angenommene Satzungsände-
rung wurde beim Finanzamt Bensheim eingereicht und die geänderte Satzung akzeptiert.  
Die neue Satzung wurde vom Registergericht eingetragen.  
 
Bei der Einbürgerungsfeier der Stadt Bensheim am 17.10.2018 wurde an alle Eingebür-
gerten der Flyer der Bürgerhilfe Bensheim e.V. verteilt. 
 
Die Punkteabrechnungen 2018 sind fertig. Allen Mitgliedern mit E-Mail wurden ihre Konto-
stände bereits elektronisch zugesandt. Alle anderen Mitglieder finden ihren „Kontoauszug“ 
mit der Übersicht über letztes Jahr als Beilage zu diesem Quartalsbericht. 
Sollte jemand keine Information erhalten haben, bitte telefonisch oder per Mail melden! Bei 
Unklarheiten ebenfalls melden oder auf dem Neujahrsempfang fragen. 

 

Bürodienst:  

Seit dem 01.07.2018 stehen für Fragen zum Verein, Abrechnungen etc. die Stammtisch-
Termine zur Verfügung.  
Telefon und E-mail werden natürlich weiter regelmäßig abgehört, bzw. beantwortet und 
der Postkasten geleert. 

 

 

Mitgliederentwicklung seit 26.04.2018 (letzte ordentliche Mitgliederversammlung) 

 
Eintritte 18 
Austritte   8 (davon vier durch Umzug bedingt; zwei Mitglieder sind verstorben) 
 

Stand 31.12.2018: 209 Mitglieder – das ist ein neuer Rekord! 
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Statistik der Hilfeleistungen im vierten Quartal 2018 

 

Anfragen 33 insgesamt 

1 davon abgelehnt (regelmäßiger Winterdienst) 

1   davon wurde tel. erledigt 

29 davon waren per 31.12.2018 erfolgreich, also Anfrage erledigt 

     1 erfolgte Vermittlung wurde vom Hilfesuchenden storniert 

2 davon noch offen 

 

Helfer 17 verschiedene Mitglieder wurden für Hilfeleistungen vermittelt, einige  
mehrfach 

 

Anfragen nach Hilfekategorien: 

 

Bereich Haus/Wohnung: 2 
Grünes/Tiere: 4 
Kleinreparaturen/Fahrten: 14 
Elektronik/Kommunikation: 3 
Betreuung/Begleitung: 2 
Verschiedenes: 4 

 
 
Im letzten Quartal haben zwei weitere Mitglieder der Bürgerhilfe eine regelmäßige Hilfe bei 
unseren Mitgliedsinstitutionen Caritasheim St. Elisabeth bzw. AWO-Heim aufgenommen. 
Bei beiden Seniorenresidenzen sind viele ehrenamtliche Mitarbeiter in den unterschied-
lichsten Bereichen tätig, bereits seit Gründung unseres Vereins auch immer Mitglieder der 
Bürgerhilfe. Besuche bei Bewohnern, Hilfe im Heimcafé, Angebote wie „Fit im Alter“, Vor-
träge, Besuchs-Hunde – die Einsatzmöglichkeiten für ehrenamtliche Helfer sind vielfältig. 
Wenn Sie Interesse haben, bei einem der beiden Heime ehrenamtlich zu helfen, dann set-
zen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.  
Natürlich erhalten Sie auch für diese Tätigkeiten Punkte! 
 
 
 
Hier noch ein paar Hilfen unserer Mitglieder - wir vermuten, dass die Angebote nicht allen 
bekannt sind: 
 

- Zwischenmenschliche Kommunikation 
- Psychologische Beratung und Betreuung 
- Hilfe bei der Wohnungseinrichtung 
- Kommunikationstechnik und Beratung f. schwerhörige Menschen 
- Legasthenieberatung 

 
Wenn Sie Interesse haben, bitte melden! 
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Termine im vierten Quartal 2018 

 

Infostand  15.09.2018 
Stammtische  30.11.2018       Bensheim 

10.10.2018, 07.11.2018 und 12.12.2018  Auerbach 
 

Am 06.11.2018 ab 18:30 fand im Hotel Krone in Auerbach unser erster und erfreulich gut 
besuchter Abendstammtisch statt.  

Unser Mitglied Frau Dr. Marion Schirling referierte kurz über „Helfen und helfen lassen“ 
und es gab lebhafte Diskussionen. Walter Böhme hat einen kurzen Bericht bereits per E-
Mail verschickt. Wer nochmal die Stichworte des Vortrags nachlesen möchte, kann dies 
unter http://buergerhilfe-bensheim.blogspot.com/ tun. 

 
Am 21.11.2018 fand eine erste Vorstandssitzung im AWO-Heim statt. Wir danken für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten! 
 
Wanderung mit unserem Mitglied Walburga Kandler zum Borstein am 13.10.2018. 
Bei gutem Wetter waren alle Teilnehmer sehr angetan von der Wanderung und haben an-
geregt, Wanderungen zum festen Bestandteil des Jahresprogramms zu machen. Es nah-
men insgesamt 12 Mitglieder und Gäste teil. 
 
Am 20.10.2018 fand für Teilnehmer der Zukunftswerkstatt der Besuch des Schau- und 
Sichtungsgartens Hermannshof  in Weinheim (inkl. Führung) in Verbindung mit einer 
Einkehr in der Hausbrauerei Weinheim statt, organisiert von Ingrid Engelbracht. Obwohl 
bereits spät im Jahr gab es noch viel zu sehen und jede Menge Informationen über Pflan-
zen und Gartenbau. Es nahmen 18 Mitglieder teil. 

 
Stadtführung in Bensheim mit unserem Mitglied Frau Dr. Doris von Werner am 
26.10.2018. Egal, wie lange die Teilnehmer bereits in Bensheim wohnen – jeder hat noch 
etwas Neues erfahren. Es nahmen 27 Mitglieder und Gäste teil. Fotos und Informationen 
sind von Walter Böhme zusammengetragen worden und befinden sich ebenfalls auf dem 
Bürgerhilfe-Blog http://buergerhilfe-bensheim.blogspot.com/. 

 

Hilfeleistungen 

 
1. Was können Sie als Mitglied von der Bürgerhilfe und vom Helfer erwarten? 

 
Voraussetzung für eine erfolgreiche Vermittlung durch die Helfer des Bürodienstes ist, 
dass die gewünschte Hilfe von unseren Mitgliedern überhaupt angeboten wird. Das Spekt-
rum des Angebotes ist breit, aber nicht allumfassend. Und manchmal ist das Angebot 
prinzipiell da, aber personell nur sehr schmal. Da kann es passieren, dass eine Hilfeanfra-
ge entweder nicht zum gewünschten Zeitpunkt oder gar nicht erfüllt werden kann.  
Wird ein Helfer gefunden, werden diesem die Kontaktdaten des Hilfesuchenden übermit-
telt. 
Als Nächstes muss die Hilfe terminlich zustande kommen. Dies erfolgt in direkter Abspra-
che zwischen Helfer und Hilfesuchendem. Dabei werden Ort, Zeit und Details der Hilfe-
leistung (Werkzeug benötigt? vorhanden?) besprochen.  

http://buergerhilfe-bensheim.blogspot.com/
http://buergerhilfe-bensheim.blogspot.com/
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Die  Mitglieder sind in aller Regel keine ausgebildeten Handwerker. Wenn Sie professio-
nelle Hilfe benötigen oder den Anspruch an eine professionelle Hilfeleistung haben, wen-
den Sie sich bitte an die örtlichen Betriebe. Unsere Helfer haben guten Willen und schau-
en sich an, ob sie die gewünschte Hilfe leisten können bzw. sich zutrauen. 
 
Die Bürgerhilfe darf im Übrigen keine Leistungen anbieten, mit denen sie in Konkurrenz zu 
Gewerbetreibenden tritt, also beispielsweise keinen Taxidienst. Fahrten zu begleitetem 
Einkaufen oder zu einem Arztbesuch sind hingegen unproblematisch.  
 
Auch regelmäßige Hausmeistertätigkeiten oder ein Winterdienst für eine ganze Saison 
kann durch die Bürgerhilfe nicht geleistet werden. Abgesehen von versicherungsrechtli-
chen Schwierigkeiten – ein Helfer würde hier eine erhebliche Verpflichtung eingehen. Bei 
Winterdienst hieße das nämlich nicht nur, mal Schnee zu räumen, wenn welcher gefallen 
ist, sondern 3-4 Monate lang in Bereitschaft zu sein, um im Falle des Falles Montag bis 
Samstag ab 7, Sonntag ab 8 Uhr zu räumen. Diejenigen unter unseren Mitgliedern, die 
selbst Winterdienst für ihr Haus oder ihre Wohnung machen, kennen die Problematik – 
und wenn die Bürgerhilfe diese Dienstleistung anbieten würde, dann hätten wir vermutlich 
auf einen Schlag 50 Anfragen. Und nicht einen Helfer dafür… 
Trotzdem möchten wir auch hier Lösungen anbieten können. Daher wüssten wir gern, wer 
von Ihnen einen guten und zuverlässigen Hausmeisterservice und / oder Anbieter für Win-
terdienst kennt, damit wir im Bedarfsfall zumindest einen Ansprechpartner nennen können. 
 

 
2. Was können Sie als Helfer erwarten? 

 
Wenn Sie als Helfer zu einem Einsatz kommen, dann dürfen Sie verschiedenes erwarten. 
 
Als Erstes und Wichtigstes: der Zeitaufwand muss halbwegs überschaubar sein und darf 
nicht ausufern! Wenn der Helfer eine Anfrage über 1 Stunde Arbeit bekommt, dann erwar-
tet er nicht, einen kompletten Nachmittag dafür zu benötigen oder noch mehrfach wieder-
kommen zu sollen. Natürlich ist nicht alles planbar, manchmal muss ein Ersatzteil besorgt 
werden, was den Einsatz verzögert, aber in der Regel kann man den nötigen Zeitaufwand 
zumindest ansatzweise planen. 
 
Als Zweites dürfen Sie als Helfer erwarten, dass Ihre Hilfe einigermaßen vorbereitet ist. 
Wer bei einem Umzug hilft, der verplempert ungern seine Zeit damit, erstmal dabei zuzu-
sehen, wie die Katze eingefangen und die Erde aus den Blumenkübeln entsorgt wird… 
 
Und das Dritte ist eigentlich eine Selbstverständlichkeit: Als Helfer betrachtet zu werden! 
Niemand will für 2 Punkte pro Stunde wie ein Domestike behandelt werden – nach dem 
Motto „Wenn Sie fertig sind, dann stellen Sie die Geräte wieder in die Hütte. Und denken 
Sie dran, den Müll zu entsorgen!“  
 
Und um es nochmal deutlich zu machen, da es offensichtlich immer noch Unklarheiten 
gibt: Bei der Abrechnung der Hilfe zählt die angefangene halbe Stunde und Sie dürfen je 
Auftrag eine Anfahrtspauschale von 2,50€ fordern. Wenn Sie keine Anfahrtspauschale 
nehmen wollen, dann können Sie Ihre An- und Abfahrt mit als Zeit anrechnen. 
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Geplante Termine im ersten Quartal 2019 

 
Stammtische für Mitglieder, Interessenten, Gäste: 
  
Bensheim (letzter Freitag im Monat, 15.00 Uhr im Stadtcafé, Am Wambolderhof 8) 
 25.01.2019 
 22.02.2019 
 29.03.2019 
  
Auerbach (2. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr, Café Hug, Darmstädter Str. 165)  

09.01.2019 
13.02.2019 
Märztermin fällt aus wg. Vortrag von H. Ettling (s. Jahresprogramm) 

           
Abendstammtisch (ab Feb. 2. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr, Gaststätte Weiherhaus, 

Saarstr. 5) 

15.01.2019 

12.02.2019 

12.03.2019 

 

Für kurzfristig mögliche Änderungen bitte Rundmails und den Bergsträßer Anzeiger im 
Blick behalten! 

 

Neujahrsempfang  

Montag, den  21.01.2019 im Caritasheim St. Elisabeth, 18 Uhr, Heidelberger Str. 50.  

Bürgermeister Richter spricht ein Grußwort, niemand muss verhungern oder verdursten. 

Gäste willkommen! 

Wir danken dem Caritasheim für die Bereitstellung der Räumlichkeiten! 

 

Vortrag   

„Was ist Frust / Lösungsmöglichkeiten“ 

Vortrag unseres Mitglieds Dipl.-Psychologe Armin Ettling 

am Mittwoch den 13.03.2019, 15.00 Uhr im Seniorencafé (Brezel), Hauptstr. 53  

Eintritt frei und Gäste willkommen! 

 

Und - auf besonderen Wunsch unserer Schatzmeisterin – hier noch der Termin der Abbu-

chung des Mitgliedsbeitrags 2019. Diese wird am 4. Februar erfolgen, da der satzungs-

gemäß festgelegte 3.2. dieses Jahr kein Bankarbeitstag ist. Bitte sorgen Sie für Deckung 

auf Ihrem Konto. Wer seine Kontoverbindung seit letztem Februar geändert hat, möge uns 

bitte die neuen Daten baldmöglichst zukommen lassen! 

Hier der Hinweis, dass der Mitgliedsbeitrag sowie Spenden steuerlich abzugsfähig sind 

und Sie dafür keine Bescheinigung des Vereins benötigen. Sie müssen lediglich den Kon-

toauszug mit der Abbuchung bzw. Ihrer Spende aufheben und dem Finanzamt auf Anfrage 

vorlegen können. 
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Bislang feststehende Punkte unseres Jahresprogramms 2019 

 
 Besuch des Schau- und Sichtungsgartens Hermannshof im Frühjahr, 13. April, 

14.00 Uhr Auto-Mitfahrgelegenheiten, 13.58 Uhr mit Zug ab Bahnhof Bensheim. 

Organisation:  Gundi Wagner und Franz Apfel.   

 Mitgliederversammlung, Mittwoch, 17. April 2019, 18.00 Uhr im Caritasheim St. 

Elisabeth, Heidelberger Straße 50;     

 Samstag, 11. Mai 2019: Wanderung 15.00 Uhr - Treffpunkt Parkplatz Friedhof 

(Röderweg) - Hemsberg (halbe Höhe) - Zell - Ecktürmchen (unterwegs Kennenler-

nen des Hohlwege-Lehrpfads - Parkplatz / Einkehr evtl. im Bierkeller o.ä. (2 Anstie-

ge, ca. 2 Std.). Organisation: Walburga Kandler. 

 Radtour – Termin und Route wird noch bekannt gegeben 

 Samstag, 20. Juli 2019: Wanderung Hochstädter Haus zum Fürstenlager und zu-

rück, Einkehr im Cafe des Hochstädter Hauses, ebene Wanderstrecke, ohne An-

strengung. Treffpunkt 14.00 Uhr am Hochstädter Haus, Mitfahrgelegenheit ab 

Bahnhof Bensheim, Parkplatz Westseite 13.40 Uhr. Organisation: Franz Apfel und 

Gundi Wagner.  

 Geselliges Beisammensein (statt Treffen auf Winzerfest) – Termin und Ort wird 

noch bekannt gegeben 

 Samstag, 12.10.2018: Wanderung 15.00 Uhr - Treffpunkt Bensheim Marktplatz - 

Kirchberg - Herrnwingert - auf dem Hessentagsweg nach Schönberg - über den Ei-

chelberg zurück (obwohl in unmittelbarer Nähe, ein weitgehend unbekannter, 

traumhaft schöner Weg am Kirchberg) / Einkehr evtl. draußen im "Ochs"? (2 An-

stiege, ca. 2 Std.). Organisation: Walburga Kandler.  

 Vortrag im Herbst von unserem Mitglied Frau Dr. Schirling, nähere Informationen 

werden noch bekannt gegeben. 

 
 
Viele Grüße 
 
Bürgerhilfe Bensheim e. V.  
 
Franz Apfel Peter Röhrs 
 
Erster Vorsitzender Zweiter Vorsitzender 
 
 
 


